
Zukunft@AltkönigschuleZukunft@Altkönigschule

BolognaBologna
Das neue Das neue BachelorBachelor und Master Studiumund Master Studium

23.01.201023.01.2010



23.01.201023.01.2010 Carmen SchmidtCarmen Schmidt 22

Carmen SchmidtCarmen Schmidt

2002 ABI AKS2002 ABI AKS
Leistungskurse: Gemeinschaftskunde, BiologieLeistungskurse: Gemeinschaftskunde, Biologie

2002/03 FSJ2002/03 FSJ
WS 03 Uni Gießen WS 03 Uni Gießen 

2003 Studium: Diplom Sozialwissenschaften 2003 Studium: Diplom Sozialwissenschaften 
(Hauptfächer Politik, Soziologie)(Hauptfächer Politik, Soziologie)
2009 Promotionsstudium2009 Promotionsstudium
Angestellte der Uni Gießen in der Abteilung für Lehre, Angestellte der Uni Gießen in der Abteilung für Lehre, 
Studium, Weiterbildung, QualitätssicherungStudium, Weiterbildung, Qualitätssicherung
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Allgemeine Infos zu BA und MAAllgemeine Infos zu BA und MA

1.1. Abschlüsse:Abschlüsse:
BachelorBachelor of Arts (B.A.) bzw. Master of Arts (M.A.) of Arts (B.A.) bzw. Master of Arts (M.A.) 
BachelorBachelor of Science (of Science (B.ScB.Sc.) bzw. Master of Science .) bzw. Master of Science 
((M.ScM.Sc.) .) 
Weitere Abschlüsse: Weitere Abschlüsse: BachelorBachelor od. Master of od. Master of 
EngeneeringEngeneering / / LawsLaws / / EducationEducation / Fine Arts / Music / / Fine Arts / Music / 
Science in Information TechnologyScience in Information Technology

2.2. FächerkombinationenFächerkombinationen
EinEin--FachFach--BachelorBachelor / / --Master Master 
MehrMehr--FachFach--BachelorBachelor / / --Master Master 
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Allgemeine Infos zu BA und MA (2)Allgemeine Infos zu BA und MA (2)

3.3. ModularisierungModularisierung
Ein Modul bündelt thematisch, systematisch Ein Modul bündelt thematisch, systematisch 
und/oder methodisch zusammenhängende und/oder methodisch zusammenhängende 
Inhalte und setzt sich aus verschiedenen Inhalte und setzt sich aus verschiedenen 
Veranstaltungstypen in diesem Veranstaltungstypen in diesem 
Themenbereich zusammen (z.B. Vorlesung Themenbereich zusammen (z.B. Vorlesung 
und Übung oder Vorlesung, Praktikum und und Übung oder Vorlesung, Praktikum und 
Seminar).Seminar).

4.4. StudienplanStudienplan
klar strukturiert und zeitlich festgelegtklar strukturiert und zeitlich festgelegt
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Allgemeine Infos zu BA und MA (3)Allgemeine Infos zu BA und MA (3)
5.5. WorkloadWorkload / CP / LP / ECTS/ CP / LP / ECTS

WorkloadWorkload (= Arbeitsaufwand): (= Arbeitsaufwand): 
•• Präsenzzeit, VorPräsenzzeit, Vor-- und Nachbereitung, Prüfungsvorbereitung, und Nachbereitung, Prüfungsvorbereitung, 

Anfertigen von Hausarbeiten, Protokollen etc.Anfertigen von Hausarbeiten, Protokollen etc. 
(( 1800 Std./Jahr 1800 Std./Jahr 900 Std./Semester 900 Std./Semester 40 Std./Woche)40 Std./Woche)

CPCP (=Credit Point) oder auch (=Credit Point) oder auch LPLP (=Leistungspunkt): (=Leistungspunkt): 
•• 30 Arbeitsstunden = 1 CP30 Arbeitsstunden = 1 CP
•• 1 Modul kann zw. 3 und 12 1 Modul kann zw. 3 und 12 CPsCPs erbringenerbringen
•• ca. 30 CP/Semester ca. 30 CP/Semester 
•• 180 CP f180 CP füür ein BAr ein BA--Studium (6 Studium (6 SemSem) / ) / 120 CP f120 CP füür ein MAr ein MA--

Studium (4 Studium (4 SemSem))

ECTSECTS (=European Credit Transfer System)(=European Credit Transfer System)
•• offiziellen Bewertungsregelung foffiziellen Bewertungsregelung füür die r die CPsCPs

Quelle: Quelle: http://www.unihttp://www.uni--giessen.de/cms/studium/studienangebot/bamagiessen.de/cms/studium/studienangebot/bama--infoinfo, 06.01.2010, 06.01.2010
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Aktuelle Diskussion und KritikAktuelle Diskussion und Kritik
Master für Alle Master für Alle 
Bildungsfinanzierung und StudiumsfinanzierungBildungsfinanzierung und Studiumsfinanzierung
Ausreichend StudienplätzeAusreichend Studienplätze
Abschaffung der AnwesenheitspflichtAbschaffung der Anwesenheitspflicht
Höhere nationale und internationale Mobilität zwischen Höhere nationale und internationale Mobilität zwischen 
den Hochschulenden Hochschulen
Verlängerung der Regelstudienzeit Verlängerung der Regelstudienzeit 
Möglichkeiten zum TeilzeitstudiumMöglichkeiten zum Teilzeitstudium
Anpassung der Studienpläne an die reale Anpassung der Studienpläne an die reale 
StudiensituationStudiensituation
Inhaltliche Abstimmung der StudienpläneInhaltliche Abstimmung der Studienpläne
Ausbildung vs. wissenschaftliche HochschulbildungAusbildung vs. wissenschaftliche Hochschulbildung

Quelle: „Quelle: „GießenerGießener Erklärung“, Stand 24.11.2009 Erklärung“, Stand 24.11.2009 
((http://http://www.uniwww.uni--giessen.degiessen.de//cmscms//fbzfbz/fb03//fb03/newsnews/Giessener /Giessener ErklaerungErklaerung, 04.01.2010 ), 04.01.2010 )
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LinksLinks

www.berufenet.arbeitsagentur.dewww.berufenet.arbeitsagentur.de
www.studienwahl.dewww.studienwahl.de
www.studieren.dewww.studieren.de
www.hochschullandschaftwww.hochschullandschaft--hessen.dehessen.de
www.uniwww.uni--
giessen.de/giessen.de/cmscms//studiumstudium/schule//schule/hithit
www.arbeiterkind.dewww.arbeiterkind.de
www.hrkwww.hrk--bologna.debologna.de
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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